
Lied:
Bewahre uns Gott, GL 453 

Fürbitten

Vater Unser

Friedenslied
Herr, gib uns deinen Frieden, GL 843

Segen:
Gesegnet sind deine Wünsche und deine 
Sehnsucht und alles, was in dir lebendig ist.
Gesegnet sind die Tage und die Jahre, in denen  
deine Träume zu leben du nicht vergisst.
Gesegnet sind die Zeiten deiner Trauer, 
dass du ihnen nicht entfliehst.
Gesegnet, wenn du sie durchgestanden
und wieder neue Wege vor dir siehst.
Gesegnet ist jeder Augenblick, der dich zur 
Freude und zum Glücklichsein verführt.
B: Gesegnet ist jeder Mensch, der mit 
Zärtlichkeit und Liebe dein Herz berührt. 
(Irischer Segenswunsch)

So segne uns alle in unserer Sehnsucht nach dir 
Gott, dem Vater, Sohn und Hl. Geist, Amen.

Erarbeitung: Volkmar Franz, Aschaffenburg

Andacht in der Vorbereitungszeit auf Ostern
zum Thema

"Sehnsucht nach Gott"

Lied zu Beginn:
Da wohnt ein Sehnen tief in uns“, GL 814

Sehnsuchts-Text
ALLES BEGINNT MIT DER SEHNSUCHT

Alles beginnt mit der Sehnsucht, immer ist im 
Herzen Raum für mehr, für Schöneres, für 
Größeres. Das ist des Menschen Größe und Not:
Sehnsucht nach Stille, nach Freundschaft und 
Liebe. Und wo Sehnsucht sich erfüllt, dort bricht 
sie noch stärker auf. Fing nicht auch deine 
Menschwerdung, Gott, mit dieser Sehnsucht nach 
dem Menschen an? So lass nun unsere Sehnsucht
damit anfangen, Dich zu suchen, und lass sie 
damit enden, Dich gefunden zu haben.“
(AutorIn unbekannt)

Gebet des Tages 
Gott, du Urgrund allen Lebens und allen Seins, 
seit Kindesbeinen an tragen wir die Sehnsucht 
nach dir in unseren Herzen. In so mancher 
Lebenssituation spürten wir dich und deine Nähe 
intensiv, in manch anderen Situationen aber auch 
weniger. Was uns getragen hat im Leben und 
auch heute noch trägt, ist ein Urvertrauen darauf,
dass du unser Leben trägst und hälst, egal, was 



uns geschieht oder passiert. Halte die Sehnsucht 
nach dir wach in unseren Herzen, heute, in 
Zukunft und bis unsere Sehnsucht in Erfüllung 
geht, wenn wir bei dir angekommen sind. Dies 
bitten wir dich durch Jesus, deinen Christus, und 
im Hl. Geist, Amen.

Lesung: Psalm 63
"Sehnsucht nach Gemeinschaft mit Gott"

Wir hören als Lesung den Psalm 63, ein Lied 
Davids. Er verfasste es, als er in der Wüste Juda 
war. 
Gott! Du bist mein Gott, dich suche ich. Ich sehne
mich nach dir mit Leib und Seele; ich dürste nach 
dir wie ausgedörrtes, wasserloses Land. 
Im Heiligtum schaue ich nach dir aus, um deine 
Macht und Herrlichkeit zu sehen. 
Deine Liebe bedeutet mir mehr als das Leben, 
darum will ich dich preisen. Mein Leben lang will 
ich dir danken und dir meine Hände im Gebet 
entgegenstrecken. 
Du machst mich satt und glücklich wie bei einem 
Festmahl; mit jubelnden Lippen preise ich dich. 
In nächtlichen Stunden, auf meinem Bett, gehen 
meine Gedanken zu dir, und betend sinne ich über
dich nach. 
Ja, du hast mir geholfen, im Schutz deiner Flügel 
konnte ich vor Freude singen. 
Ich halte mich ganz eng an dich, und du stützt 
mich mit deiner mächtigen Hand.

Kurzer Impuls zur Lesung - Orgelmusik - 

Besinnung mit Sehnsuchts-Zitaten 

Lied
"Erglänze neu, Himmel" 
(Melodie: "Erfreue dich, Himmel)

1 Erglänze neu, Himmel, und wandle dich Erde, 
berühret einander und gebt Gott die Ehre. 
Behutsam begreifen, am Horizont sehen den 
Raum der Verheißung voll Fülle und Leben

2 Ihr Menschen voll Sehnsucht und Lust nach 
mehr Leben für euch wird der Himmel sich öffnen 
und regnen, dass Quellen entspringen und 
Brunnen sich füllen mit Wasser des Lebens den 
Seelendurst stillen.

3 Erfrischt Euch, beschenkt Euch mit Worten und 
Gesten und öffnet die Arme zum Halten und 
Trösten. Nach Zeiten des Schweigens „Ich liebe 
Dich“ sagen und Gott als die Quelle der Liebe 
erfahren.

4 Berührt euch mit Blicken von Lächeln begleitet. 
In zärtlichem Charme wird die Liebe sich zeigen, 
wie Blüten sich öffnen und Knospen entfalten und 
Gott wird sie bergen, beschützen und halten. 

Evangelium
"Leben in Fülle", Johannes 10,10


